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Überlastungen oder schwere 
körperliche Tätigkeiten füh-
ren zu Entzündungen und 
Reizsymptomen. Unfälle sind 
hingegen seltener, können 
jedoch zu sehr komplexen 
Gelenkverletzungen führen, 
die frühzeitig erkannt und 
therapiert werden sollten. „Es 
bedarf immer einer umfang-
reichen Diagnostik, bevor 
man die ersten Therapie-
schritte planen kann“, sagt Dr. 
Kowsky, „in erster Linie ist die 
körperliche Untersuchung 
wegweisend, daneben sind 
Röntgen- und Ultraschallun-
tersuchungen, sowie die MRT 
in den meisten Fällen unab-
dingbar.“  
 
Eine Vielzahl der Schulterer-
krankungen kann konservativ 
behandelt werden. Zum Bei-
spiel können kleine, schmerz-
hafte Kalkablagerungen in der 
Sehne der Schulter von außen 
mit einer zielgerichteten 
Druckwelle (Stoßwelle) be -
handelt werden und zum Ab -
bau der Kalkablagerungen 
führen. Durchschnittlich sind 
bereits drei bis fünf Behand-
lungen ausreichend. Es gibt 
jedoch auch klare Indikatio-
nen zur operativen Therapie, 
die heute durch minimalinva-
sive OP-Techniken risikoarm 
und schonend durchgeführt 
werden können.  
 
Dr. Kowsky führt jedes Jahr 
eine Vielzahl von arthrosko-
pischen Eingriffen am Schul-
tergelenk durch, bei denen die 

konservative Therapie ausge-
reizt ist. Dies steigert wieder-
um den Erfolg des operativen 
Verfahrens. Wichtig sei es, so 
der Arzt, sich auf die Erfah-
rung des Therapeuten zu ver-
lassen und Vertrauen aufzu-
bauen.   
 
„Schultererkrankungen sind 
in der Regel sehr langwierig 
und erfordern viel Geduld 
sowie Durchhaltevermögen 
für den Arzt und den Patien-
ten,“ mahnt Dr. Kowsky, „man 
sollte nie zu früh die Flinte ins 
Korn werfen.”  
 
Die Oldenburger Orthopädie 
und Unfallchirurgie bietet ein 
breites Spektrum an konser-
vativen und operativen Ver-
fahren, um eine individuelle 
und zielgerichtete Behand-
lung durchführen zu können 
und dies gleich an zwei Stand-
orten im Herzen Oldenburgs.  
 
Weiterführende Informatio-
nen unter  www.oldenburger-
orthounfall.de 
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eine Sonnencreme mit LSF 30 
oder 50 verwenden“, em -
pfiehlt der Dermatologe Dr. 
Thomas Fechner, Leiter des 
Laserzentrums Dermatologie 
Oldenburg.  
 
Nach Diagnosestellung kann 
der behandelnde Hautarzt 
individuell einen Therapie-
plan erstellen. Bei Pickeln und 
Pusteln helfen antientzünd-
lich wirkende Cremes. Neben 
antibiotischen Zusätzen kön-
nen auch Cremes mit antipa-
rasitär wirkenden Inhaltsstof-
fen  hilfreich sein. „Bestimmte 
Haarbalgmilben, genannt De -
modex, finden sich bei Rosa-
cea-Patienten in bis zu 6fach 
höherer Dichte als auf gesun-
der Haut“, berichtet Dr. Fech-
ner. Die Milben können durch 
Anregung des Immunsystems 
Entzündungsprozesse bei Ro -
sacea fördern.  
 
Für einen langfristigen The-
rapieerfolg empfiehlt der Der-
matologe begleitend profes-
sionelle kosmetische Behand-
lungen oder Ausreinigungen 
durch medizinisch versierte 
Fachkosmetikerinnen.  
 
Rötungen und Gefäßerweite-
rungen können effektiv mit 
dem gepulsten Farbstofflaser 
behandelt werden. „Das Laser-
licht wird gezielt vom roten 
Blutfarbstoff, dem Hämoglo-
bin, aufgenommen und in 
Wärme-Energie umgewan-
delt. Durch diese gezielte 
Hitze einwirkung wird das 

Gemeinsam kommen wir gut durch die Corona-Zeit 
Sorgfältige Hygiene erlaubt Praxisbesuche auch während der Pandemie

E ine sorgfältige Hygiene ist 
in unseren Praxen zu allen 

Zeiten gewährleistet. So ist u. a. 
Standard, dass nach jedem Pa -
tienten das Behandlungszim-
mer und der Behandlungsstuhl 
desinfiziert werden. Während 
der Corona Pandemie ergreifen 
wir zum Schutz aller Beteiligten 
jedoch noch umfassendere Hy -
gienemaßnahmen und setzen 
selbstverständlich die Hygiene-
regeln entsprechend den Richt-
linien des Robert Koch Instituts 
systematisch um.  
Zu den erweiterten Hygiene -
maß nahmen gehört u. a. die 
Verlängerung der Einwirkzeit 
von Desinfektionsmitteln und 
ausgiebiges Stoßlüften sowie 
ein geändertes Bestellsystem, 
um ein erhöhtes Patientenauf-
kommen zu vermeiden. Alle 
Mitarbeiter*innen und Besu-

cher *innen sind bereits beim 
Betreten der Praxis angehalten, 
ihre Hände sorgfältig zu desin-
fizieren, eine Mund/Nasenbe-
deckung  zu tragen, einen Min-
destabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten und beim Gang 
durch die Räumlichkeiten den 
entsprechenden Markierungen 

und Hinweisschildern zu fol-
gen.  
Schilder vor dem Praxisein-
gang und entsprechende Pa -
tienteninformationen im In -
ternet weisen Sie darauf hin, 
dass Sie bei Symptomen oder 
nach Kontakt mit möglichen 
Infizierten oder Erkrankten 

rekturen, als auch zahnmedi-
zinische Eingriffe ohne ein 
erhöhtes Risiko vorzunehmen. 
Uns ist bewusst, dass die erwei-
terten Hygienemaßnahmen 
Ihren gewohnten Komfort  et -
was einschränken. Aber es ist 
nicht nötig, aus Sorge vor einer 
Ansteckung oder Bequemlich-
keit geplante Behandlungen 
oder Vorsorgesitzungen abzu-
sagen!  
Dies trifft insbesondere auf die 
zahnärztliche Prophylaxe zu. 
Schließlich ist der Mund die Ein-
gangspforte für Viren. Ein ge -
sundes, entzündungsfreies Mi -
lieu in der Mundhöhle ist ein we -
sentlicher Präventionsbaustein!  
Die zahnärztliche Behandlung 
wird unter deutlicher Reduzie-
rung von Aerosolbildung bei 
gleichzeitig optimaler Absaug-
technik durchgeführt.  

Rosacea gezielt erkennen 
und behandeln 
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Gefäß verschlossen und vom 
körpereigenen Abwehrsystem 
abgebaut“, erklärt der Laser-
experte. Als kurzfristige Ne -
benwirkung treten lediglich 
leichte Schwellungen oder 
einzelne blaue Flecke im be -
handelten Areal auf, die rasch 
wieder verschwinden. Beson-
ders gut eignet sich die son-
nenarme Jahreszeit für die 
Lasertherapie, da die Haut 
nicht gebräunt sein sollte. 
 
Mit dem gepulsten Farbstoff-
laser lassen sich rote Blutgefä-
ße sicher und narbenfrei be -
handeln. Da die Erkrankung 
chronisch ist, können die 
Symptome im Verlauf wieder 
auftreten. Laut Dr. Fechner 
hat man je nach Patient aber 
häufig erstmal ein bis fünf 
Jahre Ruhe. Danach kann die 
Laserbehandlung wiederholt 
werden. 

Schulterschmerzen müssen  
nicht chronisch werden 

...mit sorgfältiger Diagnostik und Therapie zum Erfolg

bitte unbedingt einen telefo-
nischen Termin vereinbaren. 
Sie sollten in keinem Fall un -
angemeldet in der Praxis er -
scheinen!  
Der Wartebereich ist mit ver-
ringerter Bestuhlung ausge-
stattet, um die geforderten 
Mindestabstände einhalten zu 
können. Und auch in den Be -
handlungszimmern wurde die 
Ausstattung auf das Nötigste 
reduziert.   

A lle, die nicht unbedingt in 
die Praxis hinein müssen, 

wie z. B.  Paketboten oder Ange-
stellte von Fahrdiensten werden 
nach Möglichkeit bereits vor 
der Eingangstür der Praxis em -
pfangen.  
Die Hygienemaßnahmen er -
lauben es, sowohl ästhetisch-
chirurgische Eingriffe, wie z. B. 
Lidstraffungen und Faltenkor-

Das Personal der Juventis Ta -
gesklinik wird regelmäßig ge -
schult. Die Behandlungs- und 
Umgangsweisen werden lau-
fend den aktuellen Erkenntnis-
se bezüglich der Virussituation 
angepasst.  

Dr. Thomas Fechner,  
Facharzt für Dermatologie,  
ist Laserexperte und berät  

zur Rosacea-Therapie 

Dr. med. Sebastian Kowsky, 
Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Sportmedizi-
ner und Schulterchirurg, berät 

über Schultererkrankungen 

M it rund 4 Millionen Er -
krankungen ist Ro sa -

cea eine der häufigsten Haut-
krankheiten in Deutschland. 
Die erblich bedingte Hauter-
krankung zeigt sich zunächst 
durch eine diffuse, später blei-
bende Gesichtsrötung. Mit der 
Zeit entwickeln sich Pickel 
und ein grobporiges Hautbild. 
Betroffene Patienten empfin-
den durch die sichtbare Er -
krankung oft eine deutliche 
Einschränkung ihrer Lebens-
qualität.  
 
Eine Verschlechterung der 
Rosacea kann durch heiße 
Ge tränke, scharfe Gewürze 
oder Stress verursacht wer-
den. Da neben können Sauna 
oder falsche kosmetische 
Behandlungen die Gesichts-
rötung fördern. „Außerdem 
sollten Be troffene ausgiebige 
Sonnenbäder meiden und 

„Unsere Schulter ist das kom-
plexeste und facettenreichste 
Gelenk im ganzen Körper“, 
erklärt der Facharzt und Schul-
terspezialist Dr. Sebastian 
Kowsky aus der Oldenburger 
Orthopädie und Unfallchirur-
gie. „Es ist ein Zusammenspiel 
aus verschiedenen Muskeln, 
mehreren Bändern, einer kom -
plexen Gelenkanatomie und 
180° Drehfähigkeit.  Bereits 
kleinste Veränderungen inner-
halb dieses Gelenksystems 
können große Auswirkungen 
auf die Bewegung haben. Am 
häufigsten sind es Verände-
rungen im Muskel-Sehnen-
Apparat, die schmerzhafte 
Symptome hervorrufen“, so 
der Arzt weiter.  
 
Kleine Einrisse oder Sehnen-
verletzungen führen zu Kalk-
ablagerungen in den betroffe-
nen Strukturen, sportliche 
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